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Liebe Nachbarn und Nachbarinnen,

EINE NACHBARSCHAFTSZEITUNG

Christina

Ihr haltet nun bereits die 4. Ausgabe der 
Nachbarschaftszeitung "Unsere Geest" in 
Händen. Wenn ich diese verteile, bekom-
me ich durchweg positive Rückmeldun-
gen- darüber freuen wir uns als Redaktion 
natürlich sehr. 

Wir hoffen aber auch auf Anregungen, 
Ideen und Beiträge von EUCH, die auf 
der Horner Geest leben. Was bewegt 

euch im Stadtteil? Warum wohnt ihr gern 
hier und was könnte besser sein?

Das schöne Wetter zieht viele ins "Grü-
ne", die Parks und Spielplätze sind auch 
abends lange belebt- was macht ihr 
im Sommer am liebsten auf der Horner 
Geest? Im Eiscafé "Dolce Italia" ein er-
frischendes Eis schlecken? Auf der Pick-
nickdecke im Horner Moor entspannen? 

Oder auf dem eigenen Balkon die Seele 
baumeln lassen?

Zum Thema "Balkonien" haben wir in 
dieser Ausgabe ein Gewinnspiel" Der 
schönste Balkon auf Unserer Geest". 
Mehr Infos dazu auf Seite 12.

Nachbarschaftliche Grüße
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NEUES VON DER U4 
U HORNER RENNBAHN: ANWOHNERINNEN UND ANWOHNER FEIERN “IHRE” NEUE HALTESTELLE

HOCHBAHN vor Ort: 
Sie sind Anwohner*in und wollen wissen, was vor Ihrer Haustür geplant ist? 

Kommen Sie zur U4-Sprechstunde. Der U4-Beauftragte Lukas Renken steht je-
den 2. und 4. Freitag im Monat im persönlichen Gespräch für alle Fragen rund 

um die Bauarbeiten im Stadtteil zur Verfügung. 

WANN: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat, von 14.00 –16.00Uhr

WO: Im Stadtteilbüro i-Punkt im EKZ Manshardtstraße (zwischen Budni und 
Frosch Kita), Manshardtstraße 113

Alle Infos zum Bau der U4 unter
www.schneller-durch-hamburg.de nachlesen 

oder abonnieren Sie gern unseren U4-Newsletter!

Großer Bahnhof bei der Eröffnung der 
neuen Haltestelle Horner Rennbahn: Rund 
1.000 Menschen waren der Einladung 
der HOCHBAHN am 5. Mai gefolgt, um 
sich ihre neue Haltestelle anzuschauen, 
bevor die am darauffolgenden Tag in Be-
trieb ging.

Schön, hell und modern – mit diesen Wor-
ten beschrieben einige der Besucherinnen 
und Besucher ihren Eindruck von der Neu-
en. Neben den großen gab es an diesem 
Tag auch viele kleine U-Bahn-Fans, die 
sich begeistert den Ort anschauten, an 
dem zuvor eine Baugrube war. Ein Junge 
hat schon als Zweijähriger am Spaten-
stich-Foto mitgewirkt und die U-Bahn mit 
Lego nachgebaut. Ein Geschwister-Trio 
verfolgt regelmäßig, was in den Baugru-
ben entlang der Manshardtstraße pas-
siert.

Überhaupt freuten sich viele Besucherin-
nen und Besucher über die Baufortschritte 
bei der U4. Mit der Eröffnung der ersten 
von drei neuen Haltestellen wurde deut-
lich, dass die Verlängerung auf die Horner 
Geest in greifbare Nähe rückt. 

Neben dem Besuch der neuen Haltestel-
le herrschte auch auf der Fläche neben 
dem EKZ Horn reges Treiben. Dort hatte 
die HOCHBAHN zu Eis, Bratwurst und 
Getränken eingeladen. Dank des kühlen, 
aber sonnigen Wetters genossen viele die 
Zeit und kamen auch mit den Mitarbei-
terinnen und- Mitarbeitern der HOCH-
BAHN ins Gespräch, ob zur Architektur 
der Haltestelle, den geplanten Fahrrad-
abstellmöglichkeiten oder dem Busbetrieb 
vor Ort.

DANKE!

„Es war ein sehr schöner Rahmen, um das 
gemeinsam Erreichte zu feiern“, resümier-
te Lukas Renken. Der U4-Beauftragte, der 
für das Projekt vor Ort unterwegs ist, war 
an diesem Tag ein besonders gefragter 
Ansprechpartner und traf viele bekannte 
Gesichter. „Ein großer Dank gilt den An-
wohnerinnen und Anwohnern rund um die 
Haltestelle. Ich freue mich, dass wir uns mit 
dieser Feier und dem Besuch der Halte-
stelle bei ihnen bedanken konnten.  

Mit einem Dank begann auch Hamburgs 
Verkehrssenator Anjes Tjarks, der von Ro-
bert Henrich, Vorstandsvorsitzender der 

HOCHBAHN, anlässlich der offiziellen 
Eröffnung der Haltestelle am 3. Mai vor 
Ort begrüßt wurde, seine Rede: „Mein 
Dank gilt der HOCHBAHN, die sowohl 
Neubau als auch Schienenersatzverkehr 
gut organisiert hat, sowie den unmittel-
baren Anwohnenden, die die Maßnahme 
mitgetragen haben. 

Robert Henrich, Vorstandsvorsitzender der HOCHBAHN, und Verkehrssena-
tor Anjes Tjarks (v.l.) auf dem neuen Bahnsteig

Ebenso möchte ich den vielen Menschen 
im Hamburger Osten danken, die auf die-
ser stark genutzten Achse in der Zeit des 
Umbaus Busse statt Bahnen genutzt ha-
ben.“ Tjarks blickte zugleich in die Zukunft: 
„Sie alle werden künftig belohnt mit zwei 
neuen, fußläufig gut erreichbaren Halte-
stellen, einer schnelleren U-Bahn-Taktung 
und so mit einer noch besseren Anbin-
dung an die Innenstadt“.

Mit der Eröffnung der Haltestelle ist ein 
wesentlicher Meilenstein auf dem Weg 
zur Verlängerung der U4 auf die Horner 
Geest geschafft. Der Haltestellenanbau 
südlich der bestehenden Haltestelle, auf 
der in Zukunft neben der U2 auch die U4 
stadtauswärts halten wird, wurde im Zeit-
plan fertiggestellt. Damit rollt die U-Bahn 
nach einjähriger Sperrpause seit 6. Mai 
auch an der Bestandshaltestelle wieder.
 
AUSBLICK

Während sich die Arbeiten im ersten Bau-
abschnitt rund um die Horner Rennbahn 
nun auf das Wiederherstellen der Ober-
flächen und das Kreuzungsbauwerk kon-
zentrieren, kommen auch die Arbeiten im 
zweiten Bauabschnitt entlang der Mans-
hardtstraße weiter gut voran. Hier entste-
hen zwei weitere neue U4-Haltestellen: 
Stoltenstraße und Horner Geest. Für letz-
tere hat bereits der Rohbau begonnen.
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HORNER PARADIESE 
GEMEINSAM NATUR ERFAHREN

NATURERFAHRUNG UND GE-
MEINSCHAFTLICHES GÄRTNERN 
IN HORN 

Im April 2019 feierten die Horner offiziell 
die Eröffnung des Gemeinschaftsgartens 

„Horner Paradiese“ auf einer zuvor un-
genutzten Brache in unmittelbarere Nähe 
zum Stadtteilhaus „Horner Freiheit“.

Die Idee zu dem Projekt entstand im Rah-
men des Bürgerbeteiligungsprozesses 

„Deine Geest“ (www.hamburg.de/dei-
negeest-km2/). Hamburgs längster Park 
(vom Hauptbahnhof zum Öjendorfer See) 
sollte belebt und Orte zur sozialen Inter-
aktion geschaffen werden.

Das Konzept der Horner Paradiese ver-
bindet Urban Gardening und Umweltbil-
dung. Im Mittelpunkt steht das nachhaltige, 
naturnahe Gärtnern. Es geht um die Freu-
de daran, Pflanzen wachsen zu sehen 
und später frische Früchte aus unbedenk-
lichem Anbau zu ernten und die Vielfalt an 
Blüten und Insekten zu bestaunen.

Interessierte mit und ohne gärtnerische 
Vorkenntnisse bekommen in den Horner 
Paradiesen die Möglichkeit, sich in die-
sem Rahmen auszuprobieren und zu ex-
perimentieren.  

Derzeit gibt es eine Freiwilligengruppe 
von ca. 15 Personen, die die Horner Para-
diese gemeinschaftlich pflegt und weiter-
entwickelt. 

Experimentierfeld „Die Drei Schwestern“(Mais, Bohne, Kürbis). Hier entsteht 
ein Milpa- Beet.

Der Gemeinschaftsgarten ist rund um die 
Uhr geöffnet und bietet der Nachbar-
schaft  bewusst einen Ort der Erholung. 
Er lädt dazu ein, die Stadtnatur mit allen 
Sinnen zu genießen.

NATURGESCHICHTEN IN HORN 
- ERZÄHLEN & ERLEBEN 

Im Mittelpunkt des Umweltbildungspro-
gramms der Horner Paradiese stehen in 
diesem Jahr Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren.

Die Bücherhalle Horn hat in Zusammenar-
beit mit der Wildnisschule „Raum für Wort 
& Wildnis e. V.“ (www.wortundwildnis.de) 
ein offenes Programm entwickelt, dass 
von April bis Oktober an unterschiedli-
chen Tagen im Gemeinschaftsgarten und 
auf den angrenzenden Wiesen stattfindet. 
Es verbindet Sprach- und Erzählförderung 

Aktuelles Projekt: Benjeshecke / Totholzhecke

mit Wildnispädagogik und Aspekten der 
Bildung für Nachhaltige Entwicklung.

Geschichten sind ein kraftvolles Instrument 
zur Naturverbindung, sie wecken Emotio-
nen, vermitteln Wissen und machen Lust 
auf Erlebnisse in und mit der Natur. Alte 
und neue Mitweltgeschichten werden bei 
diesem Angebot mit unmittelbarer Natur-
erfahrung verwoben. Es wird gemeinsam 
gegärtnert, kreativ gestaltet und gespielt.

Mit dieser Veranstaltungsreihe möchten 
wir die Horner Kinder nach draußen ho-
len und sie darin stärken, wertschätzende 
Beziehungen miteinander und zur Natur 
zu führen. 

KONTAKT: 
Birte Ebsen & Karo Wendorf

Horner Freiheit e. V.
-Horner Paradiese-
Am Gojenboom 46

22111 Hamburg

horner.paradiese@hornerfreiheit.de
www.hornerfreiheit.de/default-title/

horner-paradiese
www.instagram.com/hornerparadiese

TERMINE UND INFOS: 
Bücherhalle Horn, Am Gojenboom 46, 

22111 Hamburg, 
horn@buecherhallen.de, 

Tel. 040 651 51 33

Aktuelles Experiment: No- Dig- Methode 
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Als der Beirat Horner Geest im Dezember 
2023 seine Jahresplanung für das neue 
Jahre machte, wurde das Thema Rassis-
mus adressiert, weil es besonders durch 
den aktuellen Konflikt im Gaza-Streifen 
zu Vorfällen kam, bei denen vor allem 
muslimische Bürger*innen aus Horn diskri-
miniert und benachteiligt wurden. Der Bei-
rat sollte einen Rahmen dafür bieten, eine 
politische Diskussion zu diesem Thema zu 
bieten. Diese begann dann auch in der 
Februar-Sitzung des Beirats und wurde 
in der April-Sitzung weitergeführt. Im Fe-
bruar wurde auch beschlossen, dass mit 
öffentlichen Veranstaltung auf die Arbeit 
des Beirats im Allgemeinen und auf das 
Thema Ausgrenzung im Besonderen hin-
gewiesen werden sollte.

Ein Gruppe von Beirät*innen und Bür-
ger*innen hat dann Ideen entwickelt und 
am Ende war klar: Wir machen eine klei-
ne Kundgebung am Nachmittag des 19. 
April, im Querkamp gegenüber von den 
ALDI- & LIDL- Märkten auf der Grünflä-
che der SAGA, bei der wir mit den Nach-
bar*innen, die ihren Wochen erledigen, 
ins Gespräch kommen wollen und ihnen 
Hornveilchen (manche nennen die Blu-
men auch Stiefmütterchen) für mehr Far-
be und gute Nachbarschaft in unserem 
Quartier mit nach Hause geben.

Frau Obermeit, die Leiterin der Billstedter 
SAGA-Geschäftsstelle unterstützte unsere 
Idee und ermöglichte uns die Nutzung 
der Grünfläche, und auch die Versamm-
lungsbehörde der Polizei hatte keine Pro-
bleme mit der Veranstaltung. Also ging es 
dann am Freitagnachmittag los. Mehr als 
10 Beirät*innen waren dabei, mit einem 
Pavillon und ein paar Tischen, auf dem 
400 Hornveilchen bereitgestellt wurden 
und einem riesigen selbstgemalten Trans-
parent „Für gute Nachbarschaft“. 

Die Billstedter Polizei schaute auch zu Be-
ginn mit drei netten Beamt*innen bei uns 
vorbei und hinterließ eine Kontakttelefon-
nummer, die wir anrufen sollten, falls wir 
Probleme bekämen. Probleme, die die 
Polizei lösen könnte, hatten wir dann aber 
gar nicht. Nur das Wetter machte Prob-

leme: Das Transparent und weitereselbst-
gemalte Plakate zum Thema wurden 
durch den starken Wind recht schnell in 
Mitleidenschaft gezogen und konnten nur 
auf dem Boden ausgelegt werden, aber 
unsere Aktiven mischten sich schnell unter 
die einkaufenden Menschen. 

Manche Nachbarin und manche Nach-
barin waren etwas überrascht davon, das 
wir ihnen etwas schenken wollten und 
fragten nach, was das denn kosten sollte. 
Da es gar nichts kosten sollte,  machte es 
dann den meisten einfach, das eine oder 
andere Blümchen mit nach Hause zu neh-
men – und sich mit uns über den Beirat zu 
unterhalten. Auch die Busfahrerinnen und 
Busfahrer der Hochbahn, die die beiden 
Haltestellen vor unserer Versammlung be-
dienten, nahmen den Blumengruß gern 
an.

Nach zwei Stunden waren dann die 
Veilchen fast komplett unter die Leute ge-
bracht und die restlichen wurden von den 
Aktiven mit nach Hause genommen und 
verschönen dort nun Terrassen und Balko-
ne.   

Karl-Heinz Karch, 
Vorsitz Quartiersbeirat Horner Geest

FÜR GUTE NACHBARSCHAFT 
& GEGEN AUSGRENZUNG 

400 HORNVEILCHEN FÜR DIE HORNER GEEST!

Mail: info@beirat-horner-geest.de

Kommende Beiratssitzungen: 09.09. & 09.12.2024 
im Bürgertreff Dannerallee 5, 22119 Hamburg jeweils um 18.00 Uhr.
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STRASSENNAMEN AUF DER GEEST 
FOLGE 2- „ERNST-SCHERLING-WEG“, 

BENANNT NACH ERNST AUGUST SCHERLING (*1859 - † 1939)

Die Straße zweigt von der Rudolf-Ross-Al-
lee in östlicher Richtung ab und mündet 
nach einem rechten Winkel im Norden 
in den Laufkötterweg. Sie führt dabei an 
der Philippuskirche vorbei, die bereits am 
02.12.1956 eingeweiht wurde und nach 
Abriss der Kleingartenlauben und Behelfs-
heimen allein auf weiter Flur stand. 

Zwischen 1966 und 1967 errichtete die 
Hansa-Baugenossenschaft hier dann 341 
Wohnungen im Rahmen des Bauprojektes 
"Horner Geest". 

Der Namenspate der Straße reiht sich 
in die Riege berühmter Persönlichkeiten 
der Arbeiterbewegung ein, die sich seit 
Beginn der Industriellen Revolution in 
Deutschland bildete, um die politischen 
und sozialen Interessen der Arbeiter zu 
vertreten.

Scherling wurde in Lübeck als Sohn des 
Mathematikprofessors Johann Christian 
Scherling geboren. Er besuchte die Real-
schule des Catharineums zu Lübeck, die 
er mit dem Zeugnis der Reife 1875 ab-
schloss. 

Von 1876 bis 1879 ging er in die Lehre 
des Großhandelskaufmanns bei der Kolo-
nialwarenfirma Boye & Schweighofer in 
den Hansestädten Lübeck und Hamburg. 

1880 zog es ihn nach Venezuela, kehrte 
jedoch infolge der fortgesetzten Unruhen 
dort im Lande bereits nach einem Jahr 
nach Deutschland zurück. 

Im Frühjahr 1882 ging er nach Laboen- 
Deli auf der Insel Sumatra für die Firma 
F. Kehding, Reederei, Import, Export, und 
Bankgeschäft. Der Firmeninhaber war zu-
gleich deutscher Konsul. Er wurde 1886 
Prokurist der Firma, in der er speziell das 
Bankfach, den Export und die Reederei zu 
leiten hatte. 

Von 1890 bis 1892 verwaltete er zudem 
in Abwesenheit des deutschen Konsuls 
das Konsulat. Im Jahr 1893 nötigten ihn 
wiederholte heftige Malariaanfälle ganz 
von Sumatra zu scheiden und nach Ham-
burg zurückzukehren.

Am 7. Januar 1894 wurde er zum Ge-
schäftsführer der "Großeinkaufs-Gesell-
schaft deutscher Consumvereine" ge-
wählt. Deren alleiniger Geschäftsführer 
war er bis zum Jahr 1900. 

Dann wurde die Zahl der Geschäftsführer 
auf zwei, später auf drei erhöht. Bemer-
kenswert ist, dass er 1894 bei seiner Be-
stellung zum Geschäftsführer nicht aus der 
Arbeiter- oder Konsumgenossenschafts-
bewegung hervorging, sondern ein um-
fassend ausgebildeter und welterfahrener 
Fachmann war. 

Dies nicht nur im Waren- , sondern auch 
im Bankgeschäft. Sein Verdienst war ins-
besondere die Einrichtung der Bankab-
teilung der GEG, die eine hervorragende 
Bedeutung für die Finanzierung der Kon-
sumgenossenschaftsbewegung der Ham-
burger Richtung bekam.

Im Jahr 1914 sah er sich gezwungen, aus 
gesundheitlichen Gründen sein Amt aufzu-
geben. Es war wohl das Malariafieber,an 
dem er schon früh bei einem Auslandsauf-
enthalt erkrankte.

Ernst August Scherling war zweimal ver-
heiratet und hatte aus erster Ehe zwei 
Kinder. Er verstarb am 3. August 1939 im 
Krankenhaus und Diakonissenheim Ebe-
nezer in der Friedrichsberger Straße.

Gerd von Borstel,
Geschichtswerkstatt Horn

Quelle u.a Wikipedia 
Bild: Archiv des Zentralverbandes der 
Konsumgenossenschaften, Archiv Geschichtswerkstatt
Karte: Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung
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SOMMERGETRÄNKE 

VON LILLI 

GIERSCHLIMONADE
Zutaten:
•	 eine Handvoll frische Gierschkräuter, gerne die großen, schon älteren Blätter
•	 1l Apfelsaft
•	 nach Belieben einige Blätter Zitronenmelisse, Gundelrebe oder andere 

Wildkräuter für noch mehr Geschmack
•	 evtl. 1 Bio-Zitrone
•	 Mineralwasser

So stellst du sie her: 

Kräuter nach dem Waschen mit einem Nudelholz oder einer Flasche leicht anquet-
schen und grob mit einem Messer zerkleinern; in ein weithalsiges Gefäß geben und 
mit Apfelsaft auffüllen. Einige Stunden, am besten noch über Nacht, ziehen lassen 
und dann abseihen.

Einfach mit Mineralwasser aufgießen und genießen.

Wer mag, nimmt noch einen Spritzer Zitronensaft dazu und ein paar Eiswürfel.

Eine Limonade, die das häufig ungeliebte Kraut in ein ganz neues Licht rückt und 
darüber hinaus erfrischt und sogar gut tut!

HOLUNDERBLÜTEN-BEEREN-OXYMEL
Zutaten:
•	 4-5 Blütendolden des Holunders
•	 Handvoll Beeren: Himbeeren oder Erdbeeren
•	 Honig
•	 Naturtrüber Bio-Apfelessig

Die Blüten von den Stängeln zupfen, jedoch NICHT waschen. Beeren für die Ver-
arbeitung vorbereiten. Sofern ein Hochleistungsmixer vorhanden ist, die Blüten und 
Beeren hineinfüllen. Andernfalls in ein Glas geben, die Beeren dazu evtl. zerkleinern. 
Nun zwei Teile Honig und einen Teil Apfelessig hinzufügen, z.B. 200 g Honig, 100g 
Apfelessig.

Alle Zutaten verrühren bzw. vom Mixer zu einem feinen Mus verarbeiten lassen 
und zwei bis drei Tage durchziehen lassen.

Ein oder zwei Esslöffel in ein Wasserglas geben, umrühren und genießen!

Mit dem Honig und dem Apfelessig hast du schon zwei wunderbare stärkende und 
erfrischende Heilmittel im Glas und die Blüten und Beeren machen das Ganze zu 
einem perfekten Sommergetränk!

Wenn du Lust hast, diesen groß-
artigen Pflänzchen ganz neu zu 
begegnen, bist du herzlich einge-
laden. Denn Hamburg, als eine der 
grünsten Städte Deutschlands, 
bietet sehr viele Gelegenheiten, 
fündig zu werden. 

Die Termine für Spaziergänge und 
Kurse findest du auf meiner Inter-
netseite 
www. lillis-kraeuterpfad.de 

Ich freue mich auf dich und deine 
Neu-gier!

Herzliche – wildgrüne – Grüße

GundelrebeGierschkraut Holunderblüten

Lilli

NATUR ERFAHREN
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MEHR SOMMERREZEPTE 
VON & FÜR EUCH

ERFRISCHENDER INGWER-DRINK
Ich schäle (Sparschäler) mir 3-4 kleinere Knollen Ingwer und reibe diesen in kleine 
Stückchen. Dazu nehme ich eine 0,5 l Wasserflasche und fülle 0,4 l Wasser rein. Dazu 
die Ingwer Stückchen, ein Schuss Limettensaft, etwas Agaven Dick Saft und etwas Zu-
cker. Das dann richtig eiskalt kühl stellen. Die süße machst du so stark, wie es dir passt.

Das ist super lecker und kostet nur ein Bruchteil dieser Ingwer Shots, die man so kaufen 
kann.

Vor dem Trinken gut durchschütteln.

Danke an	 Olli

REZEPT FÜR 2 GLÄSER SALBEI-PESTO
Man nehme:
1 große Hand voll Salbei,
1 große Hand voll Cashew-Kerne, natur. Ungesalzen und ungeröstet.
3-6 (je nach Geschmack und Größe) Zehen Knoblauch
200-250ml bestes Olivenöl
ca. 4 EL geriebenen italienischen Hartkäse (Parmigiano oder Grana Padano)

Salbei, Cashewkerne und den geschälten Knoblauch mixen, dabei mit Öl auffüllen, bis 
das Ganze soft pastös ist.

Ich habe dann die Mischung aus dem Mixbecher genommen, damit sie gut herauszu-
bekommen ist. Wenn jetzt der Käse noch dazu kommt, wird das nämlich eine ziemlich 
feste Paste. Die Konsistenz kann man aber (je nachdem mit Öl oder Käse) nachregeln. 

Danke an

DER WURM - EINE TRILOGIE, TEIL 2
Der Wurm - ihr wisst, er ward gerettet -
erinnert, wie gut das Gemüse - ungespritzt - 
ihm schmecket.

Er sagt sich: „Mensch, ich hab es drauf,
Ich stehe heut als erster auf!

Bei Tagesanbruch werd` ich ganz versessen
mich fröhlich durchs Gemüse fressen.
Kein andrer Wurm ist dann in Sicht -
ich muss mit keinem teilen nicht!
Sprach` s zu sich und wurmte los.

Und fand den eignen Plan famos.
Bei den Möhrchen fing er an,
danach kam der Rettich dran!

Ein bisschen Kohl, ein bisschen Lauch,
Und die Bohnen schmeckten auch...
Nicht mehr lange - der Bauch ist voll,
er weiß kaum, wie er kriechen soll -

Wird vom frühen Vogel er erspäht,
der diesen Braten nicht verschmäht.

Und die Moral von der Geschicht?
Frühes Aufstehn lohnt sich nicht!

(oder: „Der frühe Wurm wird vom Vogel ge-
fangen...“)

© Katrin Lademann
Ähnlichkeiten mit lebenden oder toten Würmchen  und anderem Getier 

sind rein zufällig und von der Autorin nicht beabsichtig.

Martin
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StoP: GEMEINSAM GEGEN PARTNERGEWALT
PARTNERGEWALT - EIN UNSICHT-
BARES, ABER VERBREITETES PRO-
BLEM 
 
Gewalt in Partnerschaften / häusliche Ge-
walt kommt täglich vor - in allen Gesellschafts- 
schichten. Opfer sind vor allem Frauen. Part-
nergewalt zerstört die Gesundheit und das 
Leben aller Beteiligten. Das Problem ist, dass 
wir zu selten darüber sprechen, sei es aus 
Scham, Angst oder Unsicherheit. Oder weil 
wir glauben, es ist eine Privatsache. 
 

ABER: 
GEWALT IST KEINE PRIVATSACHE, 

SONDERN EINE MENSCHEN-
RECHTSVERLETZUNG!

 
StoP: GEMEINSAM GEGEN PART-
NERGEWALT
 
Das Projekt StoP steht für "Stadtteile ohne Part-
nergewalt". Es wurde im Jahr 2010 von Prof. Dr. 
Sabine Stövesand von der HAW entwickelt. 
Seitdem wird es in verschiedenen Stadtteilen 
mehrerer deutscher und österreichischer Städ-
te umgesetzt.

Wir von StoP möchten dazu ermutigen, Part-
nergewalt nicht zu verschweigen oder zu 
dulden. Gleichzeitig möchten wir Menschen 
darin unterstützen, sich Hilfe zu holen oder an-
deren Hilfe zu geben. 

StoP - Setzt da an, wo Partnergewalt passiert: 
am Wohnort, in der Nachbarschaft. 

StoP - Gibt es, wenn Menschen gemeinsam 
aktiv werden. Also du, ich und andere, die wir 
kennen oder noch kennenlernen können.

StoP - bringt Menschen zusammen und 
knüpft Netze in der Nachbarschaft. Ist aktiv 
für Gewaltfreiheit und setzt sich für Gleichbe-
rechtigung in Partnerschaften und in der Ge-
sellschaft ein. 

StoP - Zeigt, wie Betroffene und ihr soziales 
Umfeld etwas ändern können. 
StoP - Holt das Thema auf kreative Weise in 
die Stadtteilöffentlichkeit. 

DAS PROJEKT AUF DER HORNER 
GEEST
 
Das Projekt in der Horner Geest besteht schon 
seit 10 Jahren. Der Verein Horner Geest e.V. ist 
seit Beginn Träger des Projekts. 

Über viele Jahre hinweg hat Züleyha Celebi 
(auf dem Bild links) die Koordination des Pro-
jekts übernommen. 

KONTAKT: 
Du möchtest mehr erfahren, 

brauchst Hilfe oder möchtest bei 
uns mitmachen? Dann melden 

dich gerne bei:

 Jasmin Fritz

Tel.: 0157 38136875

E-Mail: hornergeest@stop-part-
nergewalt.org

Instagram: stop.hornergeest
www.stop-partnergewalt.org/

hamburg-horner-geest/

Seit Ende des letzten Jahres gibt es eine 
neue Koordinatorin: Jasmin Fritz (auf dem 
Bild rechts). Züleyha setzt ihre herausragende 
Arbeit in Steilshoop fort. Wir schätzen ihr En-
gagement und die Weiterführung des Projekts 
an ihrem neuen Standort sehr.
 
REGELMÄSSIGE ANGEBOTE: 
 

INFO-CAFÉ: 
Wann: Jeden zweiten Freitag von 10 - 12 Uhr 

Ort: Im i-Punkt 
(zwischen Froschkita und Bundi) EKZ M, 
Manshardtstraße 113, 22119 Hamburg

 
KREATIVER FRAUEN*-TREFF: 

Beginn: 03.06.2024, 15.00-17.30 Uhr
dann: alle 2 Wochen

Ort: Im Spielhaus Dannerallee, 
Dannerallee 5, 22119 Hamburg 

 
ZUSÄTZLICHE ANGEBOTE:
 
Um das Thema in die Öffentlichkeit zu brin-
gen und um mit Menschen aus der Gegend 
ins Gespräch zu kommen machen/planen wir 
auch: 

•	 Workshops, Seminare und Infoveranstal-
tungen an Schulen, in sozialen Einrichtun-
gen und anderen öffentlichen Orten,

•	 kreative Aktionen wie das Verteilen von 
Flyern zusammen mit Blumen oder Gum-
mibärchen - zum Beispiel am Weltfrauen-
tag 

•	 einen StoP - Stand mit Informationsma-
terial und einem spannenden Quiz beim 
Stadtteilfest oder bei anderen Veranstal-
tungen  

Und noch vieles mehr!

Partnergewalt kann nicht allein bekämpft 
werden! Es braucht die Unterstützung der ge-
samten Gemeinschaft. Werde auch du aktiv, 
denn: Jede*r kann etwas sagen, etwas tun! 
Gemeinsam können wir eine gewaltfreie Welt 
schaffen, in der Liebe und Respekt an erster 
Stelle stehen.
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In dunklen Schatten, still und kalt,
Ein Schrei verhallt, ein Herz in Gewalt.
Verborgen Leiden, gebrochene Nacht,
Wo Seelen schreien, doch Stille lacht.
 
Die Hände, die einst Zärtlichkeit trugen,
Sind nun gefesselt, die Liebe betrogen.
Einst so nah und vertraut, nun ein Feind,
Die Hoffnung verblasst, der Schmerz bleibt.
 
Doch in der Stille, im Schatten der Angst,
Glimmt ein Funken, ein Hoffnungsklang.
Eine Nachbarin, die stets bemerkt,
Das Schweigen, das weint, das Schicksal verkehrt.
 
Sie war beim StoP - Projekt, hat gelernt und verstanden,
Dass Schweigen und Dulden nicht führt zu Landen.
Durch Aufmerksamkeit, durch Aufklärung und Tat,
Setzt sie ein Zeichen, dass es anders auch geht.

Mit Mut und Entschlossenheit, im Licht der Solidarität,
Reicht sie die Hand, befreit aus der Bürde der Leid.
Gemeinsam stark, steht Frau und Nachbarin,
Gegen Gewalt und Schmerz, für ein Leben neu beginn'.
 
So schwindet die Dunkelheit, weicht dem Licht,
Die Stimmen erheben sich, ein Hoffnungsgedicht.
Durch Gemeinschaft und Hilfe, durch Taten und Wort,
Wird das Leben gerettet, vor dem Fall ins Mord.
 
Denn Liebe ist kein Gefängnis, kein Kerker der Pein,
Sie soll blühen und wachsen, zart und rein.
Dank der Nachbarin, der Kraft und der Macht,
Wird die Frau befreit, erhellt ihre Nacht.

StoP GEDICHT - „DIE NACHBARIN“

FINDE DIE VERSTECKTEN WÖRTER
KLEINER TIPP: ES GEHT UM UNSERE HORNER GEEST ;O)

BUDNI | EDEKA | FEUERWEHR | ELTERNSCHULE | GEEST | HORN | HORNUNG | MANSHARDT | MOOR |
NACHBARSCHAFT | PHILIPPUS  SPIELHAUS | SPECKENREYE  | STADTNATUR | TAUSCHBOX | U-BAHN
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AUSGEWÄHLTE VERANSTALTUNGEN 

DER EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE PHILIPPUS UND RIMBERT

VERANSTALTUNGEN

SONNTAG, 07.07.2024 | 09.30 UHR
Gottesdienst mit Kinderkirche in der 
Philippuskirche. Einmal monatlich parallel 
zum Hauptgottesdienst findet die Kirche 
mit Kindern statt. Kasimir, unser Kinder-Kir-
chen-Schaf, ist auch dabei. Gemeinsam 
mit der Gemeinde beginnen wir den Got-
tesdienst in der Kirche. Danach ziehen 
wir mit den Kindern aus und feiern mit 
Geschichten und einem bunten Programm 
unseren eigenen Kindergottesdienst, bis 
wir dann zum Abschlusssegen wieder alle 
zusammenkommen. Herzliche Einladung 
an alle Kinder und ihre Eltern!

SONNTAG, 14.07.2024 | 18.00 UHR
Jazzgottesdienst und Jazzkneipe 
Der JazzPopChor unserer Gemeinde und 
eine Jazzband führen die Missa Latina 
von Bobbi Fischer auf. „Die Missa Latina ist 
eine vollständige lateinische Messkompo-
sition für Solo-Sopran, großen gemischten 
Chor (SATB mit Stimmteilungen sowie 
Chor Soli) und eine Band, bestehend aus 
Violine, Bandoneon (Akkordeon), Klavier, 
Kontrabass, Drums und Percussion. 
Das Wort "latina" bezieht sich dabei 
nicht bloß auf den lateinischen Text, son-
dern verweist auch auf die musikalische 
Stilistik, die sich an lateinamerikanischen 
Rhythmen orientiert. Elemente des argenti-
nischen Tangos stehen neben karibischen 
Rhythmen und Latin Jazz, wobei Instru-
mental-Improvisationen ebenfalls Raum 
finden.“ [Carus-Verlag, 2023, 3. Oktober 
2023]

Frank Peters wird an diesem Abend als Li-
turg, Chorsänger sowie als Gesangssolist 
fungieren. Die Gemeinde hat in diesem 
sommerlichen Abendgottesdienst auch 
die Möglichkeit mit Bandbegleitung zu 
singen. Nach dem Gottesdienst richtet 
der JazzPopChor eine Jazzkneipe aus. 

KONTAKT 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Philippus und Rimbert 

Alle Veranstaltungen in der  
Manshardtstraße 105, 

22119 Hamburg
Telefon: 040 6554300. 

Weitere Informationen 
& aktuelle Angaben 

zu unseren regelmäßigen 
Angeboten finden Sie auf unse-

rer Homepage 
www.philippus-rimbert.de

Lassen Sie uns gemeinsam bei einem Glas 
Wein oder Bier den Sommer einläuten. 
Der Eintritt ist frei.

SONNTAG, 21.07.2024 | 09.30 UHR
Der Sommer eignet sich gut für Experimen-
te. Wir feiern einen Gartengottesdienst 
der anderen Art. Alle sind herzlich einge-
laden in den Garten der Familien Werner 
und Narkus in den Seeadlerstieg 7. Wir 
feiern die Schöpfung in all ihren Farben in 
einem bunten Open-Air-Gottesdienst. An-
schließend ist bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee Zeit zum Klönen. Den Gottesdienst 
gestaltet Diakon Frank Peters und Team.  
„Der Gottesdienst findet bei schlechtem 
Wetter im Garten unter Dach statt.“

SONNTAG, 01.09.2024 | 09.30 UHR
Segnung der Einschulungskinder 
Wir laden besonders Familien ein, deren 
Kind in diesem Sommer in die Schule, 
oder in die Vorschule kommt. Die Einschu-
lung ist für Familien ein ganz besonderer 
Moment des Loslassens und des Neuan-
fangs. Für den Beginn dieses neuen Le-
bensabschnittes bitten wir Gott um seinen 
Segen und um sein Geleit. Den Einschu-
lungskindern geben wir Gottes Segen mit 
auf den Weg. 

SONNTAG, 29.09.2024 | 18.00 UHR
Abendgottesdienst mit Jugendchor und 
Band 
Der Jugendchor der Philippus und Rim-
bertgemeinde spielt das Gleichnis des 
„verlorenen Sohnes“ aus der Sicht der An-
gestellten beim Vater. Die finden es sehr 
unpassend, wie sich der Vater benimmt, 
als der verloren geglaubte Bruder wieder 
nach Hause kommt. Diakon Frank Peters, 
eine Band und der Jugendchor (Ltg. Clau-
dia Rieke) gestalten diesen lebendigen 
Abendgottesdienst.

SOMMERÖFFNUNGSZEITEN DER 
BÜCHEREI
Auch in diesem Jahr sind wir in den Som-
merferien vom 22. Juli – 28. August immer 
dienstags von 11 bis 14 Uhr für Sie da! Ab 
Donnerstag, den 29. August sind wir wie-
der zu den regulären Öffnungszeiten für 
Sie da.

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Wir treffen uns zweimal im Monat, immer 
mittwochs um 19 Uhr in den ungeraden 
Wochen, um in gemütlicher Runde über 
einen Bibeltext oder andere religiöse 
Texte zu reden. Dabei gibt es kein Richtig 
oder Falsch. Es geht um unser Verständnis 
der Textstelle und um den Austausch zwi-
schen uns Laien. Auch ein gemeinsames 
Gebet und ein Lied gehören dazu.

Interesse? 
Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro 
oder schreiben an 
c.hinzmann.kgr@philippus-rimbert.de



11VERANSTALTUNGEN

Treffpunkt PhilRim 58+ 

OFFENES SENIORENCAFÉ

Jeden Montag erwartet Sie in unserem 
Seniorencafé eine andere interessante 
Veranstaltung. 

Während der Sommerzeit: 
montags von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Rimberthaus, Manshardtstraße 105 e.

Informationen zu allen Veranstaltungen 
und Kontakt: 

Diakon Frank Peters, 
Tel. 040-651 87 63, 
diakon.peters@philippus-rimbert.de

SPORTANGEBOTE FÜR SENIOREN

Unter Leitung von Trainerin Jeannette Henrichs treffen sich bewegungsfreudige 
Senioren und Seniorinnen bei der Philippuskirche, um sich fit zu halten. Der Kosten-
beitrag beträgt 2,50 EUR pro Stunde.

MONTAGS	
10.00–11.00 Uhr		 Seniorengymnastik
11.15–12.15 Uhr	 Yoga für Senioren
MITTWOCHS	
09.45–10.45 Uhr	 Seniorengymnastik
11.00–12.00 Uhr	 Pilates für Senioren
DONNERSTAGS
13.30–14.00 Uhr	 Sitzgymnastik

INTERVIEW MIT DER SCHÜLERZEITUNG 
 

1. WIE SEID IHR DAZU GEKOMMEN, BEI DER 
SCHÜLERZEITUNG MITZUMACHEN?

Wir wurden von unseren Klassenlehrerin-
nen und Herrn Bärer gefragt.

MICK: Ich fand es voll gut, und wollte 
direkt mitmachen.

PETER: Ich war interessiert und dachte, ich 
schau es mir mal an.

VIANA: Ich finde das Thema "Zeitung" 
sehr spannend, und wollte gerne mitma-
chen.

2. WAS GEFÄLLT EUCH IN HORN UND WAS 
WÜRDET IHR EUCH NOCH WÜNSCHEN FÜR DEN 
STADTTEIL?

Wir finden es gut, dass alles in der Nähe 
ist (Einkaufsmöglichkeiten, Nahverkehr).

Wir würden es toll finden, wenn Horn 
sauberer wäre.

RONNY: Ich wünsche mir mehr Tauschbo-
xen. Mir gefällt, dass es hier viele Grün-
flächen gibt.

3. HABT IHR EINEN LIEBLINGSPLATZ IN HORN?

MICK, RONNY UND VIANA: 
Horner Moor

PETER: Schiffbeker Moor

ZEHRA: EZ-Horn

RONNY: die freiwillige Feuerwehr

4. WAS KANN MAN NACH DER SCHULE UND AM 
WE IN HORN SO ERLEBEN?

Wir mögen gerne mit dem Fahrrad im 
Park fahren und durch den Stadtteil fahren 
Außerdem gehen wir auch gerne spazie-
ren und besuchen Spielplätze.

5. WENN IHR ETWAS GROSSES AUF DER WELT 
VERÄNDERN KÖNNTET, WAS WÄRE DAS?

​​​VIANA: Frieden auf der Welt.

ZEHRA: Frieden und weniger Müll auf 
dem Boden.

PETER: Mehr Grün, weniger Gebäude.

MICK: Das Lebensmittel nicht immer teurer 
werden.
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Våhlund, Elias: 
Handbuch für
Superhelden 

Teil 1: Das Handbuch
mit Illustrationen von Agnes Våhlund

Verlag: Jacoby & Stuart
ISBN 978-3-96428-023-7

Ab 8 Jahren

WELCHE SUPERKRÄFTE 
HAST DU? 
Im Mittelpunkt dieses spannenden Comic-
Romans steht Lisa. Sie lebt vorübergehend 
bei ihrer Großmutter und wird in der neu-
en Schule wegen ihrer großen Ohren ge-
ärgert. 

Drei Jungs machen ihr das Leben beson-
ders schwer. Als diese sie nach Schul-
schluss wieder einmal verfolgen, kann Lisa 
sich völlig außer Atem in die Bibliothek ret-
ten. Dort macht sie eine Entdeckung, die 
ihr Leben ändern wird. 
 
Von einem Buch ganz unten im Regal geht 
ein seltsames rotes Leuchten aus. Es ist das 
„Handbuch für Superhelden“. Das Buch 
beschreibt 101 Superkräfte und wie man 
sie lernen kann. Lisa nimmt das Buch mit 
nach Hause und beginnt ihr Superhelden-

BÜCHERHALLEN: BUCHEMPFEHLUNG

training: Flugübungen, Kampftechnik und 
Tiersprache. Ob sie es wohl lernen wird?

Diese und viele andere Geschichten für 
einen heldenhaften Sommer könnt ihr in 
der Bücherhalle Horn ausleihen.

Bücherhalle Horn
Im Stadtteilhaus Horner Freiheit
Am Gojenboom 46
22111 Hamburg

Tel. 040 651 51 33
horn@buecherhallen.de
www.buecherhallen.de/horn.html 

DER SCHÖNSTE BALKON AUF DER GEEST
Geranien, Horn-Veilchen, Sonnenblumen oder Wildblumen auf dem Balkon? 

Wir suchen den schönsten Balkon auf der Horner Geest. 

Schickt uns euer Foto bis 20.08.2024 an unsere_geest@gmx.de oder steckt es in den Briefkasten 
am Bürgertreff Dannerallee (Dannerallee 5, 22119 Hamburg). 

Das Gewinnerfoto bekommt einen Platz in der Oktober-Ausgabe! Auf die Balkone, fertig, los!


